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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Wenn die Muse mich berührt und sanft die Feder für mich führt,

ja dann kann es schon mal sein, dass entsteht der eine oder andere Reim.

Herbst, du stehst schon vor der Tür,

lass ich dich rein, so sage mir:

Wirst du bringen Stürme, Regen, Nebelschwaden

oder Sonnenschein und bunte Farben?

Jedes Einzelne für sich hat Charme,

wird es kühler, hält mich eine Jacke warm.

Wird es nass und ungemütlich,

dann freust du dich wahrscheinlich gütlich.

Dass ich wünschte – nimm’s mir nicht krumm,

der Sommer wäre noch nicht rum.

Wenn es Ihnen auch so geht, weil er vor der Türe steht,

nicht traurig sein und Trübsal blasen, er hat doch zauberhafte Phasen.
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Sascha Renger
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Restaurant Sonnenhof
Dorfstrasse 1, 8523 Hagenbuch
Telefon 052 364 21 68

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Samstag, 9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag, 10.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch bis Freitag haben wir Mittagsmenüs, 
ab 17.30 Uhr gibt es unsere Abendkarte.

Es freut uns, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Manuela Walzl und Heinz Hegner und das 
Sonnenhof Team
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Berichterstattung aus der Gemeinde Hagenbuch
Aus Rat und Verwaltung

Personelles
Der Gemeinderat freut sich, gleich zwei 
neue Leitungspersonen in der Verwal-
tung begrüssen zu dürfen: Lindita Ileri 
übernahm per 4. August 2025 die Lei-
tung des Einwohneramts sowie Sozia-
les und Asylwesen. Nina Mattle tritt am 
1. Oktober 2025 ihre Stelle als Leiterin 
des Steueramts an. Beide bringen wert-
volle Fachkenntnisse und Erfahrung mit. 
Der Gemeinderat und die Gemeindever-
waltung heissen sie herzlich willkom-
men und wünschen beiden einen erfolg-
reichen Start!

Lehrbeginn im Werkbetrieb
Am 18. August 2025 hat Maurizio Kel-
ler seine zweijährige Ausbildung als Be-
triebsunterhaltspraktiker EBA bei der 
Gemeinde Hagenbuch begonnen. Der 
Gemeinderat heisst ihn herzlich will-
kommen und wünscht ihm einen guten 
Start.

Erneuerung der Strom-Hauptvertei-
lung im Gemeindehaus
Die bestehende Stromverteilung im Ge-
meindehaus ist veraltet und entspricht 
nicht mehr den aktuellen Sicherheits-
anforderungen. Der Gemeinderat hat 
deshalb beschlossen, die Hauptvertei-
lung durch die Firma EW Aadorf erset-
zen zu lassen und den dafür notwendi-
gen, bereits budgetierten Betrag 
freizugeben. Damit wird ein sicherer 
und zuverlässiger Betrieb auch künftig 
gewährleistet.

Machbarkeitsstudie für die Liegen-
schaft Winkel 6
Für das Wohnhaus Winkel 6 wird eine 
Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. 
Ziel ist es, den baulichen Zustand zu 
analysieren und die technischen sowie 
betrieblichen Voraussetzungen für eine 
künftige Nutzung zu klären. Das Ge-
bäude weist erheblichen Sanierungsbe-
darf auf. Die Studie soll als Entschei-
dungsgrundlage für das weitere 
Vorgehen dienen.

Vorabklärungen zum alten Schulhaus 
Oberschneit
Da der Kindergartenstandort im Erdge-
schoss per August 2025 aufgelöst wird, 
prüft der Gemeinderat die künftige 
Nutzung der Liegenschaft. Eine Schutz-
abklärung sowie eine Gebäudeschät-
zung sollen Aufschluss über mögliche 
Entwicklungen geben. Damit schafft die 

Gemeinde eine Entscheidungsgrundlage 
für die Zukunft des ehemaligen Schul-
hauses.

Mutation 496A – keine Anpassung 
von Dienstbarkeiten
Eine ursprünglich geplante Zusammen-
legung von gemeindeeigenen Waldpar-
zellen wird rückgängig gemacht, da 
auch private Eigentümer betroffen sind. 
Die bestehenden Fuss- und Fahrweg-
rechte bleiben damit unverändert be-
stehen.

Feuerwehrbecken Kappel – Leitung 
ersetzt
Beim Feuerwehrbecken in Kappel wurde 
die defekte Abflussleitung ersetzt. Die 
Arbeiten wurden aufgrund der Dring-
lichkeit vorab ausgeführt. Der Gemein-
derat hat die nachträgliche Kreditfrei-
gabe genehmigt.

Zweite Lehrstelle im Werkbetrieb
Maurizio Keller beginnt am 18. August 
2025 eine zweijährige Ausbildung als 
Unterhaltspraktiker EBA im Werkbetrieb 
der Gemeinde Hagenbuch. Der Gemein-
derat unterstützt diese wertvolle Nach-
wuchsförderung und wünscht Maurizio 
Keller einen erfolgreichen Ausbildungs-
start.

Anpassung der Unterstützungsleis-
tungen gemäss Teuerung
Der Gemeinderat hat die angepassten 
Unterstützungsansätze für vorläufig 
aufgenommene Personen, Asylsu-
chende und Schutzbedürftige per 1. Juli 
2025 genehmigt. Die neuen Beträge ori-
entieren sich an der kantonalen Asyl-
fürsorgeverordnung sowie den SKOS-
Richtlinien und berücksichtigen die 
Teuerung.

Kein kommunaler Mehrwertausgleich 
vorgesehen
Der Gemeinderat hat beschlossen, kei-
nen kommunalen Mehrwertausgleich 
bei Umzonungen und Aufzonungen zu 
erheben. Der kantonale Mehrwertaus-
gleich von 20 % bei Einzonungen bleibt 
weiterhin bestehen. Der Entscheid er-
folgt im Rahmen der neuen Bauordnung 
und wird der Gemeindeversammlung 
vom 10. September 2025 zur Genehmi-
gung vorgelegt. Die entsprechenden Be-
stimmungen werden gemäss kantona-
ler Vorlage aufgenommen.

Periodische Schutzraumkontrollen
Die periodischen Schutzraumkontrollen 

in Hagenbuch werden künftig durch die 
Firma Mengeu AG durchgeführt. Damit 
wird die gesetzlich vorgeschriebene 
Kontrolle der Schutzräume langfristig 
sichergestellt.

Erneuerung Dienstbarkeitsvertrag 
Erdgas Ostschweiz AG
Die Erdgas Ostschweiz AG erneuert die 
Durchleitungsrechte für ihr Gaslei-
tungsnetz auf verschiedenen Grundstü-
cken in Hagenbuch. Der Gemeinderat 
hat dem neuen Vertrag zugestimmt und 
die Gemeindeschreiberin Melanie Tho-
mann mit der Unterzeichnung bevoll-
mächtigt.

Projekt Dorfbach Umlegung – Wech-
sel der Projektleitung
Die Projektleitung für die Dorfbach Um-
legung geht von der Firma Ingesa AG an 
die bhateam ingenieure ag über. Diese 
übernimmt zugleich die anschliessen-
den Arbeiten zur Strasseninstandset-
zung, wodurch eine effiziente Koordi-
nation sichergestellt ist. Aufgrund 
kantonaler Vorgaben verzögert sich die 
Realisierung und ist nun voraussichtlich 
für das Jahr 2027 vorgesehen.

Wasserleitungsbrüche
Am 15. und 16. August 2025 kam es zu 
zwei Wasserleitungsbrüchen an der 
Schul- und Aadorferstrasse. Dank dem 
schnellen und sorgfältigen Einsatz des 
Werkteams konnten die Schäden rasch 
behoben werden. Der Gemeinderat 
dankt dem Team ausdrücklich für die 
hervorragende Leistung.

Beiträge an Hochstammobstbäume 
neu kantonal geregelt
Der Gemeinderat hebt den Beschluss Nr. 
61 vom 18. April 2011 auf, wonach Bei-
träge an Hochstammobstbäume (ein-
schliesslich Nussbäume) geleistet wur-
den. Da die Finanzierung heute 
vollständig durch den Kanton erfolgt, 
sind kommunale Beiträge nicht mehr 
erforderlich.

Diverse Grundstückgewinnsteuerver-
anlagungen
In der Berichtsperiode wurden diverse 
Veranlagungen der Grundstückgewinn-
steuer genehmigt. Der reine Ertrag aus 
der Grundstückgewinnsteuer beläuft 
sich auf CHF 265‘338.00.
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R E S T A U R A N T

B U C H  B E I  W I E S E N D A N G E N

Bitte beachten Sie die Öffnungs-
zeiten auf unserer Homepage oder 
rufen Sie uns an.

M. + M. VOGT-ALDER
FULAUERSTRASSE 2
BUCH · 8542 WIESENDANGEN 
TEL. 052 337 12 13
www.hirschen-wiesendangen.ch
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MO / DI / FR 8.30 – 24.00 UHR
SA / SO 9.00 – 19.00 UHR
MI / DO RUHETAG
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BUCH · 8542 WIESENDANGEN
TEL. 052 337 12 13
e-Mail: mar.vogt@bluewin.ch
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M. + M. VOGT-ALDER
FULAUERSTRASSE 2
BUCH · 8542 WIESENDANGEN
TEL. 052 337 12 13
e-Mail: mar.vogt@bluewin.ch

Unsere Kunden (älteres 
Ehepaar) suchen Eigentums-

wohnung ab 3 Zimmer

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

W I N T E R T H U R
043 500 64 64 | engelvoelkers.com/winterthur
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Die meisten Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer schneiden ihre Sträu-
cher und Bäume entlang der öffentli-
chen Strassen und Wegen regelmässig 
zurück, damit niemand behindert wird. 
Der Gemeinderat und die Mitarbeiter 
der Gemeindebetriebe danken diesen 
Personen herzlich für ihre Aufmerksam-
keit.

Leider ragen aber stellenweise auch 
Äste von Bäumen oder Sträuchern in 
Wege und Strassen hinaus und behin-
dern den Verkehr. In Kurven oder Ein-
mündungen wird so die Sicht beein-
trächtigt und es entstehen gefährliche 
Situationen vor allem für den Fuss- und 
Veloverkehr. Zudem werden Signale und 
Hydranten verdeckt und die Strassen-
beleuchtung wird beeinträchtigt. Be-
sonders der Winterdienst wird von hin-
ausragenden Ästen stark behindert und 
deswegen werden auch regelmässig 
Rückspiegel und Drehlichter beschädigt. 
Daraus entstehen unnötige Kosten, die 
übrigens jeder Steuerzahler mitbezahlt.
Gemäss § 20 der kantonalen Verkehrs-
erschliessungsverordnung (VErV) be-
trägt der Lichtraum in der Höhe im 
Fahrbahngebiet mindestens 4.5 m. Im 
Bereich von Trottoirs, Fuss- und -Velo-
wegen beträgt der Lichtraum 2.65 m. 
Dieser Lichtraum ist von den Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer 
dauernd freizuhalten. Die erforderlichen 
Sichtbereiche gemäss § 23 (VErV) sind 
ebenfalls dauernd freizuhalten. In die-
sen Sichtbereichen dürfen Pflanzen eine 
Höhe von 0.8 m nicht überschreiten.

Gemäss § 27 (VErV) gelten bei Pflanzen 
folgende Abstände von der Strasseng-
renze:

a)	Bei Bäumen 4 m, gemessen ab der 
Mitte des Stammes.

b)	Bei anderen Pflanzen ein Abstand, bei 
dem sie nicht in den Lichtraum hin-

einragen, bei Sträuchern und Hecken 
aber mindestens 0.5 m.

Der Abstand von Bäumen kann auf 2 m 
reduziert werden:

a)	Gegenüber Fusswegen, freigeführten 
Trottoirs, Velowegen und Strassen, die 
vorwiegend dem Quartierverkehr oder 
dem Verkehr der Anwohnerinnen und 
Anwohner dienen und im Interesse 
des Ortbildes.

Gemäss § 28 (VErV) kann bei Mauern, 
geschlossenen Einfriedungen und dich-
ter Bepflanzungen von über 0.8 m Höhe 
an der Innenseite von Kurven aus Grün-
den der Verkehrssicherheit ein ange-
messener Abstand verlangt werden. 

Der Gemeinderat bittet alle Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer, 
ihre Pflanzen gemäss den oben erwähn-

ten Vorschriften bis spätestens 31.Ok-
tober 2025 zurückzuschneiden.

Wird dieser Termin nicht eingehalten, 
wird den säumigen Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümer von der Ge-
meindeverwaltung schriftlich eine Frist 
gesetzt den Missstand zu beheben. An-
dernfalls wird eine Ersatzvornahme er-
folgen (Art. 70 der Polizeiordnung der 
Gemeinde Hagenbuch vom 1. Septem-
ber 2003)

Im Weiteren hat der Gemeinderat:
das Budget 2026 des Zweckverbands 
ZSO Eulachtal genehmigt,
die KVG-Revision 2024 genehmigt,

Melanie Thomann, Gemeindeschreiberin

Geschwindigkeitsmessungen
Im Gemeindegebiet sind folgende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt worden:

Ort
Anzahl 
gemessene 
Fahrzeuge

Anzahl 
Übertretungen

Geschwindig
keitslimite 
(km/h)

höchste 
gemessene 
Geschwindig-
keit (km/h)

Messung 
erfolgte 
durch

Zeitpunkt der 
Messung

Kappel 221 35 50 69 Kapo 19.05.2025 (2h) 

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträuchern an Stras-
sen und Wegen.



Individuelle  
Küchen für
Hagebuech

In Elgg ZH bauen wir Küchen nach Ihren Wünschen  
und in bester Schweizer Qualität. Von der Planung  
bis zur Montage, von Neuküchen bis zur Renovation. 

Jetzt Inspi-

ration finden 

in unserer 

Ausstellung

Elgger Innenausbau AG 
Obermühle 16b, 8353 Elgg
www.elibag.ch, T +41 52 368 61 61

• Pflanzen für Haus und Garten
•  für landwirtschaftliche Produkte
• Wein- und Getränkelieferant

In Zusammenarbeit mit  
unseren Partnern:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

LANDI – Ihr  
lokaler Partner

www.landieulachtal.ch

LANDI Laden Räterschen 
AGROLA Tankstelle 
TopShop 
St. Gallerstrasse 6 
8352 Elsau 
Telefon 058 434 23 60

LANDI in Wiesendangen 
AGROLA Tankstelle 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 80

AGROLA Tankstelle 
in Hagenbuch 
Dorfstrasse 18 
8523 Hagenbuch

AGROLA Tankstelle 
in Elgg 
Garage Steinemann  
8353 Elgg

Volg Wiesendangen 
Dorfstrasse 50 
8542 Wiesendangen 
Telefon 058 434 23 85

Volg Hagenbuch 
Dorfstrasse 9 
8523 Hagenbuch 
Telefon 058 434 23 95

Hug + Steger Kaminfeger GmbH 
Bühlstrasse 33 
8370 Sirnach

Telefon 071 960 01 81 
Mobil 079 349 27 52

info@hugsteger-kaminfeger.ch 
www.hugsteger-kaminfeger.ch

Hug + Steger Kaminfeger GmbH
Bühlstrasse 33  |  8370 Sirnach  | Telefon 071 960 01 81 |  Natel 079 349 27 52  | kaminfeger-hug@bluewin.ch  | MwSt.-Nr. 756 023
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Verein rundum.müli

Mühlegasse 2

8353 Elgg

www.rundummüli-elgg.ch

in Zusammenarbeit mit

Der kulinarische

MüliTalk
Marcel Riesen - langjähriger Leiter der Zürcher 

Jugendanwaltschaften und kritisch-kluger Zeitgenosse -

erzählt aus seinem Berufsleben und facettenreich 

darüber hinaus.

Das Gespräch führt Stefan Gruden, kulinarisch

wiederholt unterbrochen von erlesenen Finger-

Dinner-Kreationen der Winterthurer Köchin,

 Gastrounternehmerin und Kochbuchautorin

Susanne Bloch-Hänseler.

Wir freuen uns auf Sie!
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Aus der Schule geplaudert
Parteizugehörigkeit sind unterschiedliche 
Institutionen, Gesellschaftsnormen, Na-
tionalitäten oder direkt Personen Schuld 
an der Misere.
Nach der Einführung des Lehrplans 21 ist 
es richtig, dass eine Evaluation stattfin-
det und die Wirkung des Lerninhaltes 
überprüft wird.
Man darf bei allem aber nicht ausser Acht 
lassen, dass die Anforderungen an ein 
Kind und der Erwartungsdruck heutzu-
tage sehr hoch sind. Idealerweise funkti-
oniert ein Kind ab dem 1. Kindergarten 
perfekt: Hört gut zu, ist immer pünktlich, 
macht keinen Unfug, sitzt brav im Schul-
zimmer, ist immer freundlich zu allen und 
benötigt keine zusätzliche Hilfe in Form 
von Therapien oder Nachhilfe. Schluss-
endlich können sich die Kinder an viele 
Veränderungen anpassen, sie sind aber 
immer noch in der Entwicklungsphase, 
haben Stärken und Schwächen und be-
nötigen manchmal unterschiedliche Ar-
ten an Unterstützung von der Schule und 
auch von den Eltern. Man muss sich be-
wusst sein, dass die Stundenpläne der 
Schülerinnen und Schüler in der Schul-
laufbahn von Jahr zu Jahr dichter werden. 
Und nach der Schule müssen sie noch 
Hausaufgaben erledigen und sich auf Prü-
fungen vorbereiten. Jetzt stellt sich die 
Frage, auf was könnte man in der Primar-
schule verzichten? Sind es die Fremdspra-
chen, die Informatik oder der Musikunter-
richt? Der Kantonsrat des Kantons Zürich 
möchte aufs Frühfranzösisch verzichten 
– auf eine Landessprache. Auch wenn 
Französisch nicht jedermanns Lieblings-
sprache ist, bin ich der Meinung, dass 
man entweder beide Fremdsprachen aus 
der Primarschule kippt oder sonst auf 
Englisch verzichtet. Ich denke, das gehört 
zum nationalen Verständnis, dass die Lan-
desprachen bevorzugt unterrichtet wer-
den sollen. Am Nationalfeiertag erinnert 
man gerne an die Vielfalt und den Zusam-
menhalt in der Schweiz. Einen Monat spä-

Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Die Zeit während den Sommerferien war 
für einmal sehr ruhig. In einer Zeit, in wel-
cher nichts mehr so ist wie es mal war, ist 
es beruhigend zu sehen, dass in Hagen-
buch der Alltag etwas normaler verläuft. 
Es herrscht keine Willkür durch gewählte 
Politiker und die Institution „Schule“ star-
tete wieder standesgemäss ins neue 
Schuljahr. Die Vorfreude auf den ersten 
Schultag war bei den meisten wieder zu 
spüren, vor allem bei denjenigen, welche 
ihren ersten Schultag im Kindergarten 
oder als 1. Klässler erleben durften.

Das neue Schuljahr steht auch ein biss-
chen im Zeichen der Veränderungen.
Unsere neue Schulleiterin, Frau Franziska 
Aeberhard trat ihre Stelle per 1. August 
an. Frau Aeberhard ist seit mehreren Jah-
ren im Schulbereich tätig und war bis vor 
ihrem Wechsel nach Hagenbuch Lehrerin 
in Bülach. Frau Aeberhard wird im Sep-
tember mit der Ausbildung als Schulleite-
rin an der PH Zürich starten.
Ein Wechsel der Leitung führt automa-
tisch zu Veränderungen für alle Beteilig-
ten. Wichtig ist, dass man sich diesen 
Veränderungen nicht per sofort ver-
schliesst, sondern den Veränderungen 
eine Chance gibt und nicht die Faust im 
Sack macht. Die Faust im Sack fehlt als 
Hand für Lösungen.
Wir von der Schulpflege werden diesen 
Wechsel begleiten, damit Frau Aeberhard, 
das Lehrerteam, die Eltern und die Schü-
lerinnen und Schüler zusammen einen gu-
ten Start in Hagenbuch haben werden.

Aktuell finden auf kantonaler und natio-
naler Ebene verstärkt Diskussionen über 
die Bildung in der Schweiz statt. Man be-
mängelt die verminderten Kompetenzen 
nach der obligatorischen Schule wie z. B. 
im Deutsch, in der Mathematik oder in 
den Fremdsprachen. Je nach Couleur der 

ter hat man alles wieder vergessen.
Es ist wichtig, dass man die Fülle an Lern-
inhalten überprüft, damit die Kinder auf 
der Primarstufe wieder etwas mehr Luft 
erhalten und die Lehrerinnen und Lehrer 
nachhaltiger den Unterrichtsstoff vermit-
teln können.

Schulweg
Die Kinder der Gemeinde Hagenbuch le-
gen aus verschiedenen Richtungen ihren 
Schulweg zurück. Elterntaxis sind bei uns 
kein Thema, worüber ich auch sehr froh 
bin. Wie jedes Jahr bitte ich Sie als Ver-
kehrsteilnehmer, achten Sie auf die Kin-
der, welche oftmals im Gespräch mit ih-
ren Freundinnen und Freunden das 
heranfahrende Auto nicht gerade bemer-
ken oder die Gefahr nicht richtig ein-
schätzen können.
Anderseits bitte ich auch alle Eltern, ih-
ren Kindern mitzuteilen, dass man mit 
dem Trottinett nicht zwingend Geschwin-
digkeitsrekorde brechen sollte, wenn man 
die Oberdorfstrasse oder die Säntisstrasse 
herunterfährt. Bei entgegenkommenden 
Fahrzeugen ist ein Bremsmanöver schwie-
rig, vor allem wenn man in der bevorzug-
ten Bienenschwarmformation das Maxi-
mum herausholen möchte. Auch wir als 
Schule tragen mit dem jährlichen Ver-
kehrsunterricht zur Sicherheit bei, in dem 
Herr Sutter (Polizist, Schulbeauftragter) 
den Kindern Gefahren und richtiges Ver-
halten im Strassenverkehr erläutert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

Im Namen der Schulpflege wünsche ich 
Ihnen einen sonnigen Spätsommer und 
hoffentlich auch sonnige Herbsttage. 

Ihr Schulpflegepräsident
Patrick Trachsel

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

052 212 67 70

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Hagenbuch.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung



nutri & you
Ernährungscoaching UFS

kostenlose Standortbestimmung 
12-Wochen Begleitung
individuelles Coaching

nutri-you.ch
info@nutri-you.ch

beauty & you
Kosmetikerin EFZ

Gesichtsbehandlungen | Haarentfernung
Green Peel | Micro Needling | Augenbrauen
und Wimpern färben | Wimpernlifting  

beauty-you.ch
info@beauty-you.ch

Barbara Russ | Dorfstrasse 15a | 8523 Hagenbuch ZH | 052 364 10 70 | 078 682 82 70
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Auch dieses Jahr trafen sich 28 Frauen 
am ersten Freitag nach den Sommerfe-
rien zum beliebten Sommerbrunch, wel-
cher schon zu einem festen Bestandteil 
des Vereinsprogramms geworden ist.
Diesmal durften wir wiederum bei Ruth 
Flatz zu Gast sein. Leider sorgte das 
Wetter mit erheblichen Niederschlags-
mengen am Donnerstag und recht küh-
len Temperaturen am Freitagmorgen 
dafür, dass wir nicht den schönen Gar-
ten geniessen konnten. Stattdessen 
kümmerten sich Ruth und Christoph 
Flatz darum, dass die gute Stube für den 
Brunch hergerichtet wurde, wo alle 
Frauen genügend Platz fanden. Der Vor-
stand stellte erneut ein reichhaltiges 
Buffet mit verschiedenen Köstlichkei-
ten bereit, das allen sehr mundete und 
entsprechenden Zuspruch fand. So sas-
sen die Frauen in gemütlicher Runde 
beisammen, und ehe Frau sich versah, 
ging es schon wieder auf den Mittag zu.
Herzlichen Dank, Ruth, und wir kommen 
nächstes Jahr gerne wieder!

	 Regula Albert

Freitagsbrunch des Frauenvereins Hagenbuch

 



 Tankreinigungen 
 Tanksanierungen 
 autorisiert für Baustellentankkontrollen 
 Neutankanlagen / Tankbau
 Sandstrahlen 
 Trockeneis-Strahlverfahren C02 
 Beton Fräsen-Bohren 
 Polyesterbeschichtungen 
 Zerlegen und entsorgen von Tank- + Heizanlagen 
 Hochwasserschutz für Tankanlagen

Für individuelle Beratung vor Ort 
oder in Notfällen sind wir zur Stelle.

Kempf Tank-Service AG
Oberschneit
CH-8523 Hagenbuch ZH

Telefon  052 364 15 33
Mobile  079 422 20 07

www.tank-service.ch 
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Von Guetzli bis Robin Hood: Vereinsreise der Theatergäng
Der Vereinsausflug gehört für die Thea-
tergäng Hagenbuch jedes Jahr zu den 
Höhepunkten. Am Samstag, den 30. Au-
gust, war es wieder so weit.
Pünktlich mit dem 11i-Glöggli des Ge-
meindehauses stand die Abfahrt in Ha-
genbuch mit einem Müllhaupt Bus an.
Nach etwas Stau sind wir dann an un-
serem ersten Halt in Trubschachen bei 
der Kambly Erlebniswelt und Shop an-
gekommen, wo wir uns durch die vielen 
Probierstationen probiert haben und 
uns die Bäuche mit Guetzli und ande-
rem vollgeschlagen haben.
Danach sind wir weiter nach Interlaken 
gefahren, unserem eigentlichen Zielort. 
Wir sind nämlich zur Aufführung „Ro-
bin Hood“ der Tell-Freilichtspiele ge-
gangen. 
Zuerst hatten wir aber noch eine Füh-
rung hinter die Kulissen, bei der uns 
spannende Fakten über das Bühnenbild, 
die Theatergeschichte und das Stück er-
zählt wurden. Nach dieser Führung, bei 
der wir auch die Weitläufigkeit eines 
solchen Freilichttheaters erfahren durf-
ten, schien uns die Bühne in Hagenbuch 

plötzlich ganz klein.
Dann wurde uns noch ganz schnell ein 
3-Gänge Menü im Restaurant Hirschen 
serviert. Und schon bald hiess es dann 
los, um das Theaterstück zu schauen. 
Mit seinen sehr vielen Schauspielern, 12 
Pferden, 2 Kühen, Pyrotechnik und vie-
lem mehr war das auch wirklich ein sehr 
eindrückliches Stück. 
Oft wussten wir gar nicht, wo wir zu-
erst hinschauen sollten, so vieles pas-
sierte gleichzeitig auf der Bühne. Be-
sonders beeindruckt waren wir davon, 
wie professionell das Ganze wirkte, ob-
wohl es grösstenteils von Laien auf die 
Beine gestellt wurde. Auch die Auftritte 
der Pferde sorgten für Staunen.
Nach diesem doch etwas anstrengen-
den Tag wurden wir dann wieder sicher 
mit dem Bus nach Hause gebracht, wo-
bei es auf der Rückfahrt viel ruhiger war 
als auf der Hinfahrt.
So ging ein eindrücklicher und geselli-
ger Ausflug zu Ende, der sicher noch 
lange in Erinnerung bleibt.

	 Kim Raschle



Unterstützt durch:

Schützen Sie sich und Ihre Nächsten

Entsorgen Sie 
Medikamente
Bringen Sie abgelaufene und nicht mehr 
benötigte Medikamente zurück in  
Ihre Apotheke oder Drogerie.

19
00

00
7

Generalagentur Winterthur
Andreas Götz
mobiliar.ch/winterthur

 Zufriedene Kunden:
Ihr Ziel ist unser Ziel.
Marcel Wolfensberger, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 052 305 24 56, marcel.wolfensberger@mobiliar.ch
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Elgger Ferienplausch – ein gelungener Start in die 
Sommerferien
Der traditionelle Elgger Ferienplausch 
startete wie gewohnt pünktlich zu Be-
ginn der Sommerferien. In diesem Jahr 
hatten sich 188 Kinder für insgesamt 47 
spannende Kurse in der ersten und letz-
ten Sommerferienwoche angemeldet.
Das vielseitige Kursprogramm bot für 
alle etwas: Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer konnten unter anderem 
eine eigene Radiosendung gestalten, ein 
Abenteuer auf der Burg erleben, kreativ 
basteln, knifflige Rätsel lösen, sich 
sportlich austoben und die Natur sowie 
Tiere hautnah entdecken. Für jedes In-
teresse war etwas Passendes dabei!
Ein herzliches Dankeschön gilt den en-
gagierten Kursleitenden, die jedes Jahr 
mit viel Herzblut und kreativen Ideen 
die abwechslungsreichen Angebote pla-
nen und durchführen. Dank ihres Ein-
satzes durften die Schulkinder auch in 
diesem Sommer wieder unvergessliche 
Stunden erleben.
Das Elgger Ferienplausch Team bedankt 
sich zudem herzlich bei der Primar-
schule Elgg für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die wertvolle Unterstüt-
zung.
Unter www.elgger-ferienplausch.ch fin-
den Sie in der Fotogalerie noch viele 
weitere schöne Eindrücke. Schauen Sie 
vorbei und lassen Sie gemeinsam mit 
Ihren Kindern die Erlebnisse noch ein-
mal Revue passieren.
Das OK des Elgger Ferienplauschs freut 
sich zudem immer über neue und krea-
tive Kursideen. Falls Sie Lust haben, das 
Angebot mitzugestalten, melden Sie 
sich gerne per E-Mail an:
elgger-ferienplausch@schule-elgg.ch
Somit schliesst das OK den Elgger Feri-
enplausch 2025 und freut sich schon 
auf das nächste Jahr.

	 OK Elgger Ferienplausch
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Turnerinnen-Reise des FTV Hagenbuch am 30./31. August 2025
Am Samstagmorgen, dem 30.08.2025 
kurz nach 7 Uhr fuhren wir in Hagen-
buch mit dem Bus los. Für uns 14 Frauen 
ging es dieses Jahr nach Schaffhausen 
und Umgebung.
Der erste Stopp war in Henggart, wo wir 
in der Konditorei Schläpfer mit Kaffee 
und Gipfeli verwöhnt und gestärkt wur-
den. Weiter ging es nach Dachsen. Ab 
dort liefen wir bei zunehmendem Son-
nenschein zu Fuss weiter, immer am 
Rhein entlang und über die Nohlbrücke 
zum Rheinfall. Mit einem Boot setzten 
wir auf die andere Seite zum Schloss 
Laufen und den riesigen Wassermassen 
des Rheinfalls über. Immer wieder ein-
drücklich, und durch den Regen der ver-
gangenen Tage hatte es auch reichlich 
Wasser, welches mit tosender Gischt die 
Felsen herunterdonnerte. Jeder hatte 
die Möglichkeit, sich alles in Ruhe an-
zusehen.
Im Anschluss machten wir eine gemüt-
liche Mittagspause, wo sich jede von 
uns nach ihren Wünschen und Bedürf-
nissen verpflegt und ausgeruht hat. Es 
ging schon lustig einher, die Stimmung 
war locker und super gut.
Frisch gestärkt und aufgetankt folgte 
wieder ein Spaziergang entlang des 
Rheins inmitten herrlicher Natur bis 
nach Flurlingen.
Dort erwartete uns bereits Daniel, der 
Partner von unserer Bea. Beide hatten 
alles grandios organisiert. In seinem 
Garten direkt oberhalb des Rheins war 
ein grosser Apero liebevoll vorbereitet 
– von erfrischenden Getränken aller Art 
über Gemüsesticks mit leckeren Dips bis 
hin zu selbst gerösteten Nüssen und 
Chips war alles da, was das Herz be-
gehrte.
Die ganz Mutigen von uns starteten 
dann einen Schwumm im Rhein und 
liessen sich genüsslich bei angenehmer 
Wassertemperatur von 21 Grad mit der 
Strömung treiben.
Der Tag schritt voran, so dass wir gegen 
16.30 Uhr alle zu Fuss in die Innenstadt 
von Schaffhausen aufbrachen, wo wir 
in Bahnhofsnähe zunächst unsere mo-
dernen Hotelzimmer bezogen.
Nach einer Pause zum frisch machen 
ging es auch schon weiter: Quer durch 
das nette Städtchen Schaffhausen zum 
mexikanischen Restaurant. Eine grosse 
Tafel war für uns vorbereitet und ge-
richtet – nun konnten wir beim gemein-
samen Znacht unseren Hunger stillen 
und nach Herzenslust schlemmen.
Somit neigte sich auch der Abend. Ein 
Teil unserer Gruppe verabschiedete sich 

danach und ging zurück zum Hotel, 
während der andere Teil noch in einer 
Bar auf den gelungenen Tag anstiess.
Am Sonntag starteten wir alle mit ei-
nem leckeren, ausgiebigen Frühstück 
vom grossen und vielfältigen Früh- 
stücksbuffet des Hotels.
Gut gestärkt trafen wir uns dann in der 
Innenstadt Schaffhausens mit der „Krä-
merin Brunhilde von Wunderstätten”, 
einer historischen Figur des 16. Jahr-
hunderts, welche uns für knapp 1,5 
Stunden auf eine amüsante und lehrrei-
che Zeitreise ins Mittelalter Schaffhau-
sens entführte. Wir erfuhren auf diesem 
Erlebnisrundgang sehr viel Interessan-
tes und Spannendes zu den Gescheh-
nissen und Gerüchten dieser Zeitepo-
che.
Geschichtlich ging es weiter zum Wahr-
zeichen Schaffhausens, dem Munot. 
Durch Rebberge mit einer wunderbaren 
Fülle an roten Trauben stiegen wir 277 
Treppenstufen hinauf.
Es gab nun für jede von uns ausreichend 
Zeit zum Besichtigen der Anlage sowie 
für eine entspannte Mittagspause im 
Grünen und unter strahlend blauem 
Spätsommerhimmel.
Per Bus wurde jetzt das nächste und 
vorerst letzte Ziel angesteuert: Der 
„Schienen-Velo-Plausch“ von Ramsen 

bis hinter Hemishofen über die Rhein-
brücke und wieder zurück.
Das war bei den sommerlichen Tempe-
raturen doch etwas anstrengend und 
schweisstreibend, aber unwahrschein-
lich cool und lustig. Es hat uns allen 
grossen Spass gemacht.
Noch einmal per Bus wurde nun die 
Heimreise angetreten.
Es war ein super schöner, bestens orga-
nisierter, interessanter und lockerlusti-
ger Ausflug. Wir haben die zwei Tage 
alle sehr genossen und freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.
Ein grosses Dankeschön nochmal an 
Bea und Dani für die phänomenale Or-
ganisation!

	 Ines Werner
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Individuelle Unterstützung und Pflege 
bei Ihnen zuhause

Mit unseren Dienstleistungen unter-
stützen wir Menschen jeden Alters in 
der Region Eulachtal.

Benötigen Sie oder Ihre Angehörigen 
Hilfe im Bereich Pflege, Haushalt oder 
Betreuung?

Rufen Sie in Ihrem Spitexzentrum an, 
wir beraten Sie gerne unverbindlich!
Elgg: 052 368 61 00
Elsau: 052 363 11 80
Wiesendangen: 052 337 40 34

www.spitex.eulachtal.ch
Ein Betrieb der Gemeinnützigen Stiftung Eulachtal

Gemeinsam entsteht Neues.

Hoch- und Tiefbau 

 Umbauten 

 Kundenarbeiten 

Aussenwärmedämmungen 

Bohr- und Fräsarbeiten

Mettlenstrasse 8 · Oberohringen  · 8472 Seuzach · Tel. 052 320 07 20 · info@blatter-bau.ch · www.blatter-bau.ch
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Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir 
durften bei schönstem Wetter unseren 
traditionellen Seniorennachmittag im 
Schützenhaus verbringen. Beim Eintref-
fen der Gäste war das Schützenhaus 
schön hergerichtet und die Tische wun-
derbar gedeckt. Hier möchte ich ein 
grosses Dankeschön an die Helferinnen 
des Frauenvereins Hagenbuch ausspre-
chen, welche uns immer tatkräftig un-
terstützen und auch dafür besorgt sind, 
dass unsere Seniorinnen und Senioren 
mit einem köstlichen Stück Torte ver-
wöhnt werden.
Nach einer kurzen Begrüssung durch die 
Ortsleiterin Barbara Russ liessen wir uns 
diesmal in die Welt der „Märli“ ein. Hu-
guette Schwager aus Aadorf erzählte 
uns mit Herzblut über eine Zauber-
quelle, von deren Wasser, wer davon 
tränke, jünger und jünger werden 
würde. Ob das wohl stimmen mag? Je-
denfalls durfte jede und jeder der An-
wesenden ein Schlücklein davon probie-
ren. Man wird sehen, ob und wer auf 
diesen Trunk anspricht. Auch von über-
mässiger Gier und deren Folge wurde 
berichtet. Jedenfalls war es sehr unter-
haltsam und die Zuhörerinnen und Zu-
hörer horchten gespannt Huguettes 
Worten.
Nun war es Zeit für den Zvieri. Wiede-
rum durften wir feinen heissen Fleisch-
käse mit Kartoffelsalat geniessen. Ei-
nige Anwesende halfen auch mit beim 
Servieren. Hier nochmals besten Dank.
Unser Gemeindepräsident Rolf Sturzen-
egger berichtete dann auch noch über 
einige Themen aus der Gemeinde und 
danach wurde noch die traditionelle 
Torte mit Kaffee serviert.
Der Nachmittag verging wie im Flug. 
Wir von der Pro Senectute bedanken 
uns hiermit nochmals bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, Tortenbäckerinnen 
und auch bei der Gemeinde, welche uns 

Seniorennachmittag der Pro Senectute Hagenbuch vom 
Mittwoch, 27. August 2025

ermöglichen, diesen schönen Nachmit-
tag für unsere ältere Generation durch-
führen zu können.
Der nächste Anlass findet am 30. Okto-
ber 2025 im Werkgebäude Elgg statt. 
Hierzu ist keine Anmeldung notwendig.
Am 2. Dezember 2025 ist der Advents-
nachmittag im Gemeindehaus in Ha-
genbuch. Hierfür erbitten wir eine An-
meldung, damit wir genug Kuchen parat 
haben.
In diesem Sinne allen einen schönen 
Herbst.

Pro Senectute des Kantons Zürich
Ortsleiterin Hagenbuch, Barbara Russ



Räbeliechtliumzug Hagenbuch 
Samstag, 8. November 2025 

 

 

Der Elternrat Hagenbuch freut sich, auch dieses Jahr wieder den traditionellen 
Räbeliechtliumzug durchzuführen. 
 
Räben schnitzen 
 
Am Samstagmorgen findet im alten Gemeindehaus ein Räbenschnitzen für alle 
Eltern mit Kindern statt. Wer zu Hause schnitzen möchte, darf die Räben auch vor 
Ort abholen. Kinder können ab 12 Jahren ohne Begleitung eines Erwachsenen 
kommen. 
 
Wann: Samstag, 8. November 2025 
Zeit: 09.00 bis 11.00 Uhr (ohne Verpflegung) 
Mitnehmen: Eigenes Rüstmaterial (Messer, Ausstechformen, etc.) 
 
 
Dorfumzug 
 
Am Abend findet ein Umzug durch unser Dorf mit anschliessendem kleinem Imbiss 
statt. 
 
Wann: Samstag, 8. November 2025 
Start: 18.00 Uhr beim Schulhausplatz 
Ende: Ca. 19.30 Uhr beim Schulhausplatz 
 
Räben und Imbiss für die Räbenkinder werden von der Kulturkommission Hagenbuch 
übernommen. Die Erwachsenen zahlen einen Unkostenbeitrag von Fr. 2.00 (in bar). 
 
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend und ein zahlreiches Erscheinen. 
 
Elternrat Hagenbuch 
 
 
Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. Versicherung und Haftung ist Sache der Teilnehmer.                                                                        

   Elternrat Hagenbuch 
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1. August Feier der Gemeinde Hagenbuch
Auch der stärkste Regenguss hinderte 
die feierfreudigen Hagenbucherinnen 
und Hagenbucher nicht daran, sich auf 
den Weg zum Schützenhaus zu machen. 
Der Schützenverein reagierte prompt 
mit weiteren Festtischen und -bänken, 
als sie merkten, dass mehr Besucherin-
nen und Besucher kommen würden als 
erwartet.
Um ca. 20 Uhr begrüsste unser Gemein-
depräsident Rolf Sturzenegger alle Ver-
sammelten und bedankte sich auch 
herzlich bei der Kulturkommission und 
dem Schützenverein für die Organisa-
tion des Anlasses. Ein grosser Dank ging 
auch an den Nationalrat Martin Hüb-
scher, der uns mit seiner zuvor lange 
überlegten Festrede beehrte.
Auf eine humorvolle und spannende Art 
teilte er seine Gedanken mit uns, wie er 
zum Thema seiner Rede gekommen war. 
Dafür stellte er sogar der KI die Frage: 
„Rezept der Schweiz“, doch die ergab 
keinen für ihn befriedigenden Ansatz. 
Schlussendlich war es sein Fleiss-Turn-
kreuz, das ihm die entscheidende Ant-
wort gab. Nämlich die vier „F“ welche 
für frisch, fromm, fröhlich und frei ste-
hen. Seine zusammengefasste Interpre-
tation dazu: Die Schweiz bleibt nur stark 
mit grossem Einsatz von jedem und je-
der Einzelnen durch viel Wertschätzung 
und Toleranz. Mit der Erklärung über 
den Unterschied eines Pessimisten und 
Optimisten schloss Martin Hübscher 
seine aufschlussreiche Rede: Beide ha-
ben recht – nur, der Optimist ist glück-
licher.
Anschliessend sangen wir alle gemein-
sam unsere Nationalhymne und nebst 
der musikalischen Unterhaltung von DJ 
Robert Zanolli war dieser auch für Mu-
sikwünsche immer offen.
Als es endlich eindunkelte, bekamen die 
Kinder Fackeln von den Mitgliedern der 
Kulturkommission für den Weg zum Hö-
henfeuer, um dieses gemeinsam zu ent-
zünden. In einem abgesperrten Bereich 
hatten alle die Gelegenheit, ihr eigenes 
Feuerwerk zu zünden, bevor das 
„Grosse“ von der Gemeinde später für 
20 Minuten den Himmel erstrahlte.
Auf den Heimweg begab man sich zu 
später Stunde ohne Regenguss.

	 Sabine Schönenberger



Adventskonzert mit den Voice5 
zum 1. Advent 

Am Samstag, 29. November 2025, um 19.30 Uhr im Saal des alten 
Gemeindehauses Hagenbuch (Dorfplatz 1) 

singt das Quintett Voice5 

stimmungsvolle Lieder zum Advent aus dem europäischen Sprachraum. 
Petra Kropf Sopran 
Renate Baschek Mezzosopran 
Dorothea Jäger Alt 
Peter Resch Tenor 
Peter Aisslinger Bass 

Eintritt frei (Kollekte) 
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich darauf, gemeinsam mit Ihnen eine gemütliche 

Adventszeit willkommen zu heissen. 

Voranzeige für die Agenda 

 

Adventsfenster 2025 
 
Auch dieses Jahr würden wir uns freuen, wenn 24 prachtvolle Adventsfenster 
besetzt werden. Die Fenster sollen täglich zwischen 17.00 und 21.30 Uhr 
beleuchtet sein. 
 
Haben Sie Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich doch gleich an. 
 
Eine SMS oder den ausgefüllten Talon schicken an Viola Stadler, Winkel 17, 8523 
Hagenbuch. Tel. 079/961 24 36 schicken. Ende: 25.10.2025 
 
 

 
Name und Vorname:  ............................................................................................................ 
Adresse: ................................................................................................................................. 
Telefonnummer oder Kontakt: ........................................................................................... 
 
Gewünschtes Datum 1.-24.:. ................................................................................................ 
 
Falls das Datum schon besetzt ist, werden wir Sie persönlich kontaktieren. 
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Beim müli.talk wird auf den Zahn gefühlt
Am 15. November 2025 wird in der Un-
termühle in Elgg einer Persönlichkeit auf 
den Zahn gefühlt. Stefan Gruden, Pfar-
rer der reformierten Kirche Eulachtal, 
spricht mit Marcel Riesen-Kupper über 
sein Leben. Marcel Riesen-Kupper hat 
viel zu erzählen – selbst sieht er dies 
zwar nicht so, aber objektiv betrachtet 
ist es eine Tatsache. Während 17 Jah-
ren war er Leitender Oberjugendanwalt 
der Jugendanwaltschaft des Kantons 
Zürich und hat damit in seinem beruf-
lichen Leben viel erlebt. Als er Ende der 
80er Jahre bei der damaligen Jugend-
staatsanwaltschaft einstieg, forderte 
die Situation rund um den Platzspitz die 
Behörden, danach gab es immer wieder 
Fälle, die besonders in Erinnerung blie-
ben, u.a. auch der Fall „Carlos“. Trotz 

zahlreichen schwierigen Geschichten 
hat er seinen Optimismus für die Welt 
nie verloren, die gesellschaftlichen Ent-
wicklungen beurteilt er kritisch-klug. Er 
trug massgeblich zur Literatur über das 
Schweizer Jugendstrafrecht bei und 
wurde immer wieder von den Medien 
als Experte beigezogen. Mit dem 
Eulachtal ist Marcel Riesen-Kupper seit 
Geburt verbunden: Er ist aufgewachsen 
in Elsau, wohnhaft in Schottikon und 
war langjähriges Mitglied der Kirchen-
pflege sowie der Zürcherischen Synode 
und bekleidete einige Jahre das Amt ei-
nes Kirchenrats der evangelisch-refor-
mierten Landeskirche des Kantons Zü-
rich.
Wer noch mehr Argumente braucht, 
dem spannenden Abend beizuwohnen, 

der wird nun noch kulinarisch über-
zeugt: Das Gespräch wird wiederholt 
unterbrochen von erlesenen Finger-Din-
ner-Kreationen der Winterthurer Kö-
chin, Gastrounternehmerin und Koch-
buchautorin Susanne Bloch-Hänseler. 
Umsorgt werden die Gäste durch das 
Team des Vereins rundum.müli in ge-
wohnt charmanter Manier.
Reservationen werden unter info@
rundummueli.ch oder 077 425 10 69 
gerne entgegengenommen, siehe auch 
Inserat auf Seite 6.
Der Verein rundum.müli freut sich auch 
auf Gäste aus Hagenbuch!

Bewegtes erstes Halbjahr 2025 für die Zürcher Landbank AG
Die Zürcher Landbank (ZLB) blickt auf ein bewegtes erstes Halbjahr 2025 zurück. Die raschen Zinssenkungen 
durch die Schweizerische Nationalbank (SNB) haben das finanzielle Ergebnis deutlich beeinflusst. Zudem wurde 
die Organisation durch ein bekannt gewordenes mutmassliches Vermögensdelikt innerhalb der Mitarbeiterschaft 
stark gefordert. Umso erfreulicher sind der Halbjahresgewinn von CHF 1 Mio. und das ungebrochene Vertrauen 
der Kundinnen und Kunden. 

Erfreulicher Geschäftsgang trotz herausfordernden Zinsumfelds
Nach zwei Leitzinssenkungen durch die SNB im ersten Halbjahr liegt der Leitzins seit Juni bei O %. Daraus resultierte 
gegenüber der Vorjahresperiode ein Rückgang des Zinsertrages um CHF 1,4 Mio. Die Einführung des Aktionärspakets mit 
Vorzugszinsen und die weiterhin attraktiv verzinsten Konten und Kassenobligationen führten dazu, dass der Zinsauf-
wand im selben Zeitraum lediglich um CHF 0,5 Mio. abnahm. Insgesamt resultierte im Vergleich zum ersten Halbjahr 
2024 ein um 15,4 % tieferer Bruttozinserfolg von CHF 5,0 Mio. Das Hypothekarvolumen stieg um CHF 3,8 Mio. und die 
der Bank anvertrauten Einlagen von Kundinnen und Kunden sogar um CHF 6,2 Mio. Der Geschäftsaufwand konnte mit 
CHF 4,3 Mio. gegenüber der Vorjahresperiode stabil gehalten werden. 

Halbjahresergebnis 2025 
Die Bank weist für das erste Halbjahr einen Geschäftserfolg von CHF 1,3 Mio. und einen Gewinn von CHF 1,0 Mio. aus. 
Im Vergleich zu den ausserordentlich starken Jahren 2023 und 2024 fällt das Ergebnis erwartungsgemäss tiefer aus und 
bewegt sich im Rahmen früherer Perioden. Für das Gesamtjahr 2025 wird ein Ergebnis erwartet, das im Bereich der Re-
sultate vor den Rekordjahren liegt. 
Der detaillierte Halbjahresbericht 2025 wird am 22. August 2025 auf unserer Homepage publiziert und an die Aktionä-
rinnen und Aktionären versendet.



Sportverein Hagenbuch                                                                                             
Der Sportverein ist die Dachorganisation von verschiedenen Riegen. 
Dazu gehört das MuKi-Turnen, das Kinderturnen, die Mädchenriege und die Jugi. 
Im Jahre 2000 wurde der Sportverein gegründet und bietet Kindern und Jugendlichen ein polysportives 
Angebot. Zum Programm gehören Geräteturnen, Nationalturnen, Leichtathletik, Tanz, Spiel und Spass. 
 

Alle Turnstunden finden in der Turnhalle Fürstengarten statt. Turnzeiten ab 18. August 2025: 
Neue Zeiten und neues Angebot sind rot geschrieben. 
 
 
MUKI-Turnen Mittwoch: 09.00 bis 10.00 Uhr ab ca. 2 Jahre vor 
 Leiterin: Franziska Grob            Kindergarteneintritt 
 Tel. 079 711 48 79 mit Mami oder Papi 
 

Kinderturnen  Dienstag: 13.45 bis 14.45 Uhr   Kindersport 
 Leiterin: Sabine Schönenberger Kinder im Kindergarten 
 Tel. 079 262 75 50 
 

Mädchenriege  Montag: 17.00 bis 18.00 Uhr  Kindersport 
Klein Leiterin: Jacqueline Weber Mädchen 
 Tel. 079 617 40 37 1. bis 2. Klasse 
 
Neues Angebot: 

Mädchenriege Montag: 18.00 bis 19.00 Uhr  Kindersport 
Mittel Leiterin: Jacqueline Weber Mädchen 
 Tel. 079 617 40 37 3. Klasse 
 

Mädchenriege Freitag: 18.45 bis 19.45 Uhr  Jugendsport 
Gross Leiterin: Doris Vonwiller Mädchen 
 Tel. 052 335 36 79 4.bis 6. Klasse 
 

Mädchenriege Freitag: 19.45 bis 20.45 Uhr  Jugendsport 
Oberstufe Leiterin: Doris Vonwiller Mädchen 
 Tel. 052 335 36 79 ab der Oberstufe 
 

Jugi Klein Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr  Kindersport 
 Leiter: Remo Ledermann Knaben 
 Tel. 079 882 02 26 1. bis 3. Klasse  
 

Jugi Gross Freitag: 17.45 bis 18.45 Uhr  Jugendsport 
 Leiter: Elio Zanni Knaben 
 Tel. 079 366 52 30 ab der 4. Klasse 
 
 
Eine Schnupperturnstunde ist jederzeit ohne Voranmeldung möglich. Die Leiterinnen und Leiter freuen 
sich auf viele Kinder. 
Kontaktperson für alle Fragen: 
Präsidentin Sportverein Hagenbuch, Sabine Schönenberger, Tel. 052 364 12 58 
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Schritt für Schritt – Pflegezentrum Eulachtal wird mit jeder 
Umbauetappe schöner
Mit viel Herzblut und einer Prise Im-
provisation hat das Pflegezentrum 
Eulachtal in Elgg die erste Etappe 
seines sanften Umbaus erfolgreich 
abgeschlossen. Wo bis vor Kurzem 
noch gebohrt, gestrichen und ge-
hämmert wurde, sind inzwischen Be-
wohnerinnen und Bewohner eingezo-
gen – in helle, grosszügige Zimmer 
mit eigener Nasszelle.

„Die erste Etappe ist geschafft! Und es 
ist so schön geworden“, sagt Marianne 
Leimio, Betriebsleiterin und Projektver-
antwortliche, mit einem Strahlen im 
Gesicht, als sie durch die frisch reno-
vierten Räume im dritten Stock führt. 
„Früher wirkte manches fast wie eine 
Dunkelkammer“, sagt sie. „Heute sind 
die Räume hell, wohnlich – und wirken 
viel grösser.“

Von der Baustelle zum Lebensraum 
mit Licht
Die Zimmer wurden gründlich erneuert: 
alte Teppichböden entfernt, Wände ge-
strichen, Nasszellen saniert, Spiegel-
schränke eingebaut und Fenster teil-
weise ersetzt.
Besonders stolz ist Leimio auf die Indi-
vidualität der Räume, das warme Licht 
und Details wie die Eichensockelleisten, 
die das Spitalgefühl verschwinden las-
sen. „Zudem kann jede Bewohnerin, je-
der Bewohner ausgewählte Lieblings-
möbel mitbringen – für das echte 
Gefühl von Zuhause.“
Ab September 2025 haben ausserdem 
Physiotherapie und Coiffeur ihren Be-
trieb im Erdgeschoss aufgenommen. 
Dank direktem Zugang ist das Angebot 
für externe Gäste wie Nachbarinnen 
und Nachbarn nun sichtbarer und ein-
facher auffindbar. Damit ist das Pflege-
zentrum Eulachtal nicht nur wohnlicher, 
sondern auch offener und zugänglicher 
für das Quartier geworden.
Auch das Farbkonzept bringt neuen 
Charme ins Haus. Jeder Stock hat eine 
eigene Farbe. Und im dritten Stock ist 
es Lavendel und Lila – inspiriert von 
Bergen im Abendlicht.

Wasserschaden sorgte für Aufruhr
Und doch: Ganz ohne Hürden ist die 
erste Etappe nicht vonstattengegangen. 
Ein grösserer Wasserschaden im Spei-
sesaal durch ein undichtes Fenster 
stellte das Projektteam kurzfristig auf 
die Probe. „Der Wassereinbruch hat uns 

etwas durcheinandergebracht“, erzählt 
Marianne Leimio. „Aber dank schnel-
lem Reagieren des Planerteams und 
dem engagierten Einsatz der Handwer-
ker konnten wir trotzdem im Zeitrah-
men bleiben.“
Dass der Umbau bei laufendem Betrieb 
stattfindet, ist eine logistische Heraus-
forderung. „Jedoch haben einige Be-
wohnende sich gefragt, ob überhaupt 
etwas passiert – so ruhig war es“, 
schmunzelt Leimio.
Anders im Erdgeschoss, wo nun die 
zweite Etappe im Gang ist: Dort sind die 
Arbeiten deutlich hörbarer – doch auch 
das wird mit vereinten Kräften ge-
stemmt. „Wir ziehen das gemeinsam 
durch – Hand in Hand mit den Hand-
werkern, dem Team und den Bewohnen-
den“, betont Leimio.

Der Blick nach vorn: Etappen 2 bis 4
Etappe 2: ab Herbst 2025 – Ostflügel 
von 1. und 2. Stock: vier neue Einzel-
zimmer mit Nasszelle, Speisesäle, Kü-
chen und Personalzimmer für Abteilun-
gen 1 und 2.
Etappe 3: ab Februar bis Ende März 
2026 – mittlerer Teil von 1. und 2. Stock.
Etappe 4: ab April bis Juni 2026 – 
Westteil von 1. und 2. Stock, Malerar-
beiten im Erdgeschoss und neue Möb-
lierung.

Gemeinsam zum Ziel
Der Umbau ist ein Mammutprojekt – 
doch einer, der nicht nur architekto-
nisch überzeugt, sondern auch mensch-
lich bewegt. „Es ist unglaublich, wie gut 
alle – sowohl die Bewohnenden wie 
auch das Team – mitmachen, von der 
Planung bis zum Einzug“, sagt Marianne 
Leimio.
Und wer heute durch die renovierten 
Flure läuft, spürt, dass hier wirklich ein 
neues Kapitel beginnt.
„Wenn alles fertig ist, wird das Haus 
nicht nur schöner, sondern auch funk-
tionaler sein – für Bewohnende, Ange-
hörige und Mitarbeitende“, so Leimio.
Weitere Infos unter: www.eulachtal.ch/
pflegezentrum

	 Bericht: Daniela Schwegler
	 Bilder: Dominik Reichen

Marianne Leimio



Ofenkartoffeln 
mit Kräuterquark und Gemüse-Chili

ist 12-fache Weltmeisterin und Kür-
Olympiasiegerin im Eiskunstlauf.  
Sie sprang als erste Frau den dreifachen 
Lutz. Nach ihr ist die weltbekannte 
Biellmann-Pirouette benannt.

Denise Biellmann

Das braucht’s

Ofenkartoffeln:

500 g Kartoffeln
1 EL Olivenöl

Je 2 Zweige Thymian, Rosmarin, etwas Salz

Gemüse-Chili:

1 EL Rapsöl (raffiniert)
1 Zwiebel, fein gehackt
1 Knoblauchzehe, gepresst

100 – 150 g Kidney-Bohnen gekocht, 
abgespült, abgetropft 

200 g Kürbis, in Würfel geschnitten
100 g Rüebli, in Würfel geschnitten
100 g Randen, in Würfel geschnitten

1 roter Chili, entkernt, in feinen 
Streifen

50 ml Gemüsebouillon

Kräuterquark:

250 g
1 TL

Magerquark 
Zitrone

4-5 EL frische Kräuter (z. B. Peterli)
Knoblauchzehe, Salz, Pfeffer

So geht’s

1. Ofen auf 180°C vorheizen

2. Kartoffeln gut waschen und vierteln. Auf einem
Blech verteilen, mit Öl bepinseln und mit Kräutern
und Salz würzen.

3. ca. 40 Minuten backen

Zubereitung Gemüsechili

1. Rapsöl in einer Bratpfanne erwärmen, Zwiebeln und
Knoblauch anbraten. Kürbis, Rüebli, Randen
und Chili beigeben und ca. 5-10 Minuten dünsten.

2. Gekochte Kidney-Bohnen und Bouillon dazugeben
und zugedeckt etwas köcheln lassen.

Zubereitung Kräuterquark

1. Kräuter fein hacken, mit Quark und Zitronensaft
verrühren.

2. Knoblauch schälen, pressen und dazu geben.

3. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

2 Personen Aktiv: 30 Minuten, Gesamt: 60 Minuten

Angelika Hayer, Ernährungsfachperson bei der  
Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung sagt: 

«Raffiniertes Rapsöl eignet sich besonders für Gemüse 
und andere Lebensmittel, die bei geringen bis mittleren 
Temperaturen zubereitet werden. Zum starken Erhitzen, 
etwa fürs scharfe Anbraten von Fleisch, empfiehlt sich  
das hitzestabile HOLL-Rapsöl»

Tipp

Denise  Biellmanns Herbstrezept

GDZH_Rezept_Herbst_250805.indd   1GDZH_Rezept_Herbst_250805.indd   1 05.08.25   10:4505.08.25   10:45
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Wandergruppe Hagenbuch

Wanderung Oktober Donnerstag, 16. Oktober 2025 

Von Sulgen durch die Apfelbäume bis nach Amriswil 
Bus und Bahn bringen uns heute nach Sulgen. Den Wanderwegmarkierungen entlang führt uns die 
erste Etappe bis zum Weiler Donzhausen. Dort kehren wir bei der Bäckerei-Konditorei Schiess ein 
und lassen uns einen Kaffee oder eine warme Ovomaltine schmecken. Der feine Duft aus der 
Bäckerei verführt sicher einige Teilnehmerinnen oder Teilnehmer zu mehr als nur einem Getränk. 
Aber schon mahnt der Wanderleiter zum Aufbruch und die zweite Etappe führt uns durch Obstanlagen 
in Richtung Osten. Wir durchqueren die kleinen Ortschaften Lenzenhaus, Guggenbühl und 
Kümmertshausen bis wir kurz danach den Kirchturm von Sommeri erblicken. Dort lassen wir uns im 
Restaurant Linde das Mittagessen schmecken. Am Nachmittag wandern wir in etwa während einer 
halben Stunde ins Aachtal und besteigen anschliessend den Zug nach Hause im Bahnhof Amriswil. 

Bhf. Sulgen 449 m (1) – Bäckerei Schiess Donzhausen 465 m (2) ¾ Std. – Guggenbühl 483 m – 
Kümmertshausen 483 m – Restaurant Linde, Sommeri 463 m (3) 2 Std. – Hefenhofen 451 m – 
Bhf. Amriswil 439 m (4) Total 3 ¼ Std. 

Treffpunkt: 07.30 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Frauenfeld 
Mittagessen: 12.00-14.00 Uhr Restaurant Linde Sommeri 
Rückkehr: 16.14 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 12.10.2025 

Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 

Wanderung November Donnerstag, 13. November 2025 

Von Sirnach der Murg entlang bis nach Wängi und hinüber nach Aadorf 
Vom Bahnhof Sirnach, an der Kirche St. Remigius vorbei und der Winterthurerstrasse entlang errei-
chen wir das Café Botti. Dort lassen wir uns ein warmes Getränk und ein Gipfeli schmecken. Nach der 
„Kafipause“ geht es auf Schusters Rappen Richtung Norden, immer der Murg entlang. Wir unterque-
ren die Autobahn und machen einen kurzen Umweg um die Parkbadi herum. Weiter geht es an 
Münchwilen und St.Margarethen vorbei bis wir bei Rosental vom linken auf das rechte Ufer der Murg 
wechseln. Kurz vor Wängi verlassen wir den markierten Wanderweg und über Quartiersträsschen er-
reichen wir das uns schon bekannte Restaurant Linde, wo wir das Mittagessen geniessen. Am Nach-
mittag überqueren wir das Trassee der Wilerbahn, die Strasse Richtung Frauenfeld und die Murg. Ste-
tig, aber nicht steil geht es nun aufwärts, dem Forebärg entgegen. Gleich hinter diesem Hügel errei-
chen wir unser Tagesziel Aadorf. Je nach Lust und Laune geniessen wir noch eine Erfrischung, bevor 
wir den Bus nach Hagenbuch besteigen. 

Bhf. Sirnach 547 m (1) – Café Botti 538 m (2) – Ebnet 525 m – Parkbadi 523 m – Münchwilen 513 
m – Rosental 490 m – Gasthof Linde, Wängi 478 m (3) 2 Std. – Wilen 479 m – Scheuer 529 m – 
Bhf Aadorf 528 m (4) Total 3 ½ Std. 

Treffpunkt: 08.00 Uhr Bushaltestelle Hagenbuch Dorf Richtung Aadorf 
Mittagessen: 11.15-13.30 Uhr Gasthof Linde, Wängi 
Rückkehr: 15.34 Uhr Hagenbuch 
Kosten: Billett und Mittagessen zu eigenen Lasten 
Anmeldung:  für Reservation im Restaurant und Gruppenbillett bis So, 09.11.2025 

Auskünfte und Anmeldungen: Sämi Eggler   052 364 26 58    fameggler@bluewin.ch 
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Seniorennachmittag in Hofstetten 
Dienstag, 23. September Uhr 
Schulhaus Hofstetten 
 
«Wunder gibt es immer wieder» 
Von kleinen und grossen Wundern, wunderlichen Dingen und wundersamen 
Begebenheiten. Kaffee und Kuchen  
Pfr. Stefan Gruden 

 
Erntedank-Gottesdienste 

Sonntag, 28. September, 10.00 Uhr 
Ref. Kirche Elgg  
Pfr. Stefan Gruden; Tadeas Forberger, Orgel; Projektchor «Another Day in 
Paradise»; Hannah Lindner, Leitung; Suppenzmittag und Produkteverkauf 
 
Kirche Schlatt 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss; Örgelischnupfer Winterthur; Grillzmittag und 
Produkteverkauf ab Gabentisch 

 
 
Ökum. Tiersegnungs-Gottesdienst 

Sonntag, 28. September, 17.00 Uhr  
Kirche Elsau, bei schönem Wetter hinter der Kirche 
 
Pfrn. Sonja Zryd; Priester Hagen Gebauer; Marianne Meienhofer, Orgel 
Segnung von kleinen Haustieren, Fotos der Lieblinge oder Kuscheltieren 
 
 

 
Gottesdienst Wort&Musik 

Sonntag, 19. Oktober, 17.00 Uhr 
Gemeindesaal Schlatt 
 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss, Wegworte; Magda Oppliger-Bernhard, Klavier; 
Sven Angelo Mindeci, Akkordeon. Umtrunk im Gemeindesaal oder im 
Pfarrhaus. 
 
 

 
 
Ökum. Frauenzmorge 

Donnerstag, 23. Oktober, 09.00 Uhr 
Kath. Kirche Elgg, Pfarreisaal 
 
 «Lebensfreude ist ansteckend»  

Frühstück und anschliessendes Referat von Susan Reinert, u.a. Trainerin und 
Coach für Achtsamkeit und Lebensfreude.  

Für das Team: Yvonne Maillard, Sozialdiakonin 
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Mitenand-Gottesdienst in Hagenbuch 
Samstag, 25. Oktober, 19.00 Uhr 
Altes Gemeindehaus Hagenbuch 
 
«Geschenkte Zeit» 

Pfr. Stefan Gruden; Zarja Peters, e-Piano 
 
 

 
Immer wieder sonntags… Treff für Alleinstehende 

Sonntag, 26. Oktober, 16.00 Uhr 
Kath. Kirche Elgg, Pfarreisaal 
 
«Herbstfreuden» 
Kreativateliers absolvieren: Ein Atelier ist «Auf den Spuren von Henri Matisse», 
ein weiteres «spirituelles Murmelbild» erstellen (bitte dazu einen Schuhkarton 
mitbringen), ein drittes Atelier handelt von impressionistischer Kunst. Kleines 

Nachtessen. Keine Anmeldung nötig. 
Für das Team: Gdl. Jürgen Kaesler 

 
Ökum. Frauenliteratur-Treff 

Samstag, 15. November, 09.00 Uhr  
KGH Elgg, Sitzungszimmer 
 
Bis zum Redaktionsschluss war das Thema des Buches noch nicht bekannt. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Pia Bagutti 

 
 

Fiire mit de Chliine 

Samstag, 15. November, 10.00 Uhr  
Kath. Kirche Elgg 
 
«Die vier Lichter des Hirten Simon» von Marie Scheidel und Marcus Pfister  
Alle Kinder bis ungefähr 6 Jahre, ihre Eltern, Grosseltern, Gottis und Göttis sind 
zu diesem Gottesdienst mit Geschichte herzlich eingeladen.  

 Wir feiern etwa eine halbe Stunde.  
 Das Fiire-Team 

 
 
Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 23. November 
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr  
Pfr. Stefan Gruden; Magda Oppliger-Bernhard, Orgel; Andrea Schmutz, 
Querflöte 
 
Kirche Elsau, 09.30 Uhr 
Pfrn. Sonja Zryd; Rafael Rütti, Orgel; Alex Jellici, Violoncello; kein Chile-Kafi 

 
Kirche Schlatt, 17.00 Uhr, Wort&Musik 
Pfrn. Johanna Breidenbach, Wegworte; Alexandre Jacques, mittelalterliche Ins-
trumente; Choralschola, Leitung Hannah Lindner. Umtrunk um die Feuerschale 
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Publikationen

Gratulationen

Minder Bruno
Geboren am 3. November 1941

Wir gratulieren von Herzen und 
wünschen alles Gute.

4. Jahrgängertreffen 
 

1956 / 1957 / 1958 
 

Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger 
 

Schon wieder ist ein Jahr vorüber und wir gönnen uns wiederum 
eine kleine Auszeit, um in gemütlicher Runde über vergangene 

Zeiten und Aktuelles zu plaudern. 
 

Auch das Lachen soll nicht zu kurz kommen und gegen den Durst 
und Hunger wird es bestimmt auch etwas geben. 

 
Wer Zeit und Lust hat kommt am 

Donnerstag, 6. November 2025 um 14 Uhr 

ins Restaurant Sonnenhof Hagenbuch (ohne Voranmeldung) 
 

Rot markieren im Terminkalender !!!! 
 

Einladung zur 
Jubiläumsfeier
1. November 2025 - 11 bis 15 Uhr

Feiern Sie mit uns bei Kaffee und 
Kuchen, und wenn Sie möchten, 
dürfen Sie auch am Glücksrad 
drehen.

Ihr Gschänkslädeli am Dorfplatz 4



Veranstaltungskalender

Titel Datum Start-
Zeit

End-
Zeit Organisator Ort Lokalität

Grünabfuhr 02.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 13.10.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Wanderung von Sulgen durch die Apfelbäume  bis nach 
Amriswil

16.10.25 00:00 00:00 Wandergruppe Hagenbuch Hagenbuch

Kinotage Hagenbuch 18.10.25 19:00 16:00 Kulturkommission Hagenbuch Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

Grünabfuhr 23.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Lotoabend Frauenverein 23.10.25 19:00 23:00 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Restaurant Sonnenhof

Häckseldienst 27.10.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 27.10.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Seniorennachmittag Pro Senectute in Elgg 30.10.25 13:30 17:00
Pro Senectute Hagenbuch und 
Elgg

Elgg Werkgebäude Elgg

Grünabfuhr 06.11.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

MTV Hagenbuch, Jassturnier 07.11.25 19:00 22:30 MTV Vorstand Hagenbuch Restaurant Sonnenhof

Mütter- und Väterberatung 10.11.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Jubiläumsfeier Gschänkslädeli 01.11.25 11:00 15:00 Gschänkslädeli Hagenbuch Dorfplatz 4

Wanderung von Sirnach der Murg entlang bis nach Wängi 
und hinüber nach Aadorf

13.11.25 00:00 00:00 Wandergruppe Hagenbuch Hagenbuch

Papier- und Kartonsammlung 15.11.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

MTV Hagenbuch, Sauschiessen 15.11.25 00:00 00:00 MTV Vorstand Elgg Elgg

Der kulinarische müli.talk 15.11.25 19:00 23:00 Verein rumdum.müli Elgg Mühlegasse 2

Gemeindeversammlung Budget 19.11.25 20:00 22:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

Grünabfuhr 20.11.25 00:00 00:00 Gemeinde Hagenbuch Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 24.11.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Fondue-Abend Frauenverein 28.11.25 19:00 23:00 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Altes Gemeindehaus

Adventskonzert 29.11.25 19:00 21:00 Peter Resch Hagenbuch Altes Gemeindehaus

Adventsnachmittag der Pro Senectute 02.12.25 13:30 17:00 Pro Senectute Hagenbuch Hagenbuch Altes Gemeindehaus

Mütter- und Väterberatung 08.12.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

FTV Hagenbuch, Schlussturnen 09.12.25 00:00 00:00
Frauenturnverein Hagenbuch-
Schneit

Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

MTV Hagenbuch, Jahresschlusshöck 12.12.25 19:00 23:00 MTV Vorstand Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

FTV Hagenbuch, Jubiliäumsschlussessen 16.12.25 00:00 00:00
Frauenturnverein Hagenbuch-
Schneit

Hagenbuch Hagenbuch

Mütter- und Väterberatung 22.12.25 15:00 16:30 Kanton Zürich, kjz Winterthur Elgg
Eulachtalfit, St. Gal-
lerstrasse 18, Elgg

Frauenzmorge Frauenverein 07.01.26 09:00 11:30 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Altes Gemeindehaus

Schneebar - Aprés Ski Party 16.01.26 19:00 23:59 OK Schneebar Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

Schneebar - Aprés Ski Party 17.01.26 19:00 23:59 OK Schneebar Hagenbuch
Schulhaus Fürsten-
garten

FTV Hagenbuch, Generalversammlung 24.02.26 00:00 00:00
Frauenturnverein Hagenbuch-
Schneit

Hagenbuch Hagenbuch

Frauenverein, 79. Generalversammlung 13.03.26 18:30 23:00 Frauenverein Hagenbuch Hagenbuch Restaurant Sonnenhof

Die Veranstaltungsdaten können auch auf der Homepage der Gemeinde online nachgeschaut werden.
www.hagenbuch-zh.ch



Verein Präsident/-in Telefon

Antennengenossenschaft Mario Bretscher 
Hagenbuch Sonnenweg 1 052 364 24 29
 8523 Hagenbuch mb@1ag.ch

Frauenturnverein Bea Albert 079 258 07 65
Hagenbuch-Schneit Unterdorfstrasse 4 052 375 22 42
 8523 Hagenbuch bea.albert@gmx.ch

Frauenverein Ruth Flatz 079 665 01 24
Hagenbuch Wingetackerstrasse 9 052 364 25 43
 8523 Hagenbuch ruth.flatz@bluewin.ch

Männerturnverein Patryk Bassa
Hagenbuch Wiesenstrasse 54 079 450 40 59
 8552 Felben patrykbassa@gmx.ch

Obstbauverein Ulrich Gander
 Sammelsgrüt 13
 8543 Bertschikon 052 364 14 37

Reservationen  Bettina Meier
Schützenhaus Tolhusen 14 
 8352 Elsau 078 903 25 17

Schützengesellschaft Thomas Gander
Hagenbuch-Schneit Aadorferstrasse 4 076 465 52 17 
 8353 Elgg thomas_gander@hotmail.com

Sportverein Hagenbuch Sabine Schönenberger
 Bruggwisstrasse 5 052 364 12 58
 8523 Hagenbuch sabi-pius@bluewin.ch

SP Elgg-Hagenbuch Barbara Fehr-Hadorn, Co-Präsidium
 Äussere Hintergasse 3A 052 364 21 17
 8353 Elgg bfehr@sp-elgg.ch

 Horst Steinmann, Co-Präsidium
 Schulstrasse 17 052 364 02 84
 8523 Hagenbuch hsteinmann@sp-elgg.ch

SVP Hagenbuch Thomas Müller
 Schulstrasse 10 079 618 03 95
 8523 Hagenbuch thomas.mueller1@mobiliar.ch

Theatergäng Ruedi Michel 
 Bewangen 11 079 232 99 59
 8543 Bertschikon michel.bewangen@bluewin.ch

Velo-Moto-Club Bernhard Peter
 Schneiterstrasse 1 052 364 32 74
 8523 Hagenbuch beno.peter@bluewin.ch

Wandergruppe Hagenbuch	 Samuel Eggler	
	 Wingetackerstrasse 5	 052 364 26 58
	 8523 Hagenbuch	 fameggler@bluewin.ch

Letzter Abgabetermin für die nächste Ausgabe:
Montag, 3. November 2025
Beiträge können laufend eingereicht werden
Erscheinungsdatum: Woche 48

Vereine der Gemeinde Hagenbuch


